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Anfrage 
 
 
Vorlage Nr.: 16-0271/1 
erstellt am: 07.09.2006 
 
Abteilung: Schulabteilung 
Verfasser/in: Frank Niederhöfer 
Aktenzeichen: L-1/1-sch-001.05 
 
 
Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 1. September 2006 zu 
Diebstählen an Schulen, hier Beantwortung der Anfrage 
 
 
Beratungsfolge:  
Gremium Sitzungsdatum Status Zuständigkeit 
Kreisausschuss 11.09.2006 N Kenntnisnahme 
Kreistag 18.09.2006 Ö Kenntnisnahme 
 
 

_______________________________________________________________ 
 
 
Erläuterung: 
 
 

1. Gab es noch mehr Diebstähle außer den erwähnten? 
 

     Ja es gab noch mehr Diebstähle als die in der Presse erwähnten.  
           Insgesamt gab es 7 Einbrüche. An folgenden Schulen wurde in den   
           Sommerferien eingebrochen: 
 

Alexander-von-Humboldt-Schule Viernheim, Lessing Gymnasium,                                         
Lampertheim, Erich Kästner Schule, Bürstadt, Schillerschule, Bensheim-
Auerbach, Felsenmeerschule, Lautertal-Reichenbach, Martin-Luther-Schule, 
Rimbach, Konrad-Adenauer-Schule, Heppenheim. 

 
 
2. Wie hoch ist der Schaden durch die entwendeten PCs, Laptops und sonsti-

ger Wertgegenstände ? 
 
Die Schadenshöhe der Diebstähle von PCs, Laptops, Wertgegenstände beläuft 
sich auf insgesamt 80.000,00 €. 
 
 

3. Wie hoch beziffert der Dezernent die Gebäudeschäden durch die Einbrüche, 
die in den Schulen entstanden sind? 
 
Die Gebäudeschäden belaufen sich auf rund 20.500,00 €. 
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4. Welche Vorkehrungen können getroffen werden, um derartige Einbruch-
diebstähle in Zukunft deutlich zu erschweren, wie z.B. Alarmanlagen, siche-
rer Verschluss von Laptops, PCs und Wertgegenständen in den Schulen, 
mindestens in den Ferienzeiten? 

 
Mit einem Außendienstmitarbeiter der Gebäudeversicherung, der GVV Kommu-
nalversicherung VVaG, wurde bereits ein persönliches Gespräch wegen Sicher-
heitsmaßnahmen geführt. Neben dem Einbau von Einbruchmeldeanlagen sollten 
Sicherheitsbereiche eingerichtet werden, deren Zugang durch mechanische Si-
cherungen, z.B. Querriegel an den Türen, zusätzlich erschwert werden. Entspre-
chende Vorschläge werden zurzeit von der Versicherung ausgearbeitet.  
Darüber hinaus hat der Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft  bereits damit begonnen, 
ein Konzept  für den Einbau von Einbruchmeldeanlagen/Videoüberwachung in 
besonders gefährdeten Schulen zu entwickeln. 

 
 

 
 
  
 
 


